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Stadtportrait: Turku

Meine Stadt bei Tag … 
Am Tag kann man in meiner Stadt shoppen, Souvenirs einkaufen, im Café 
sitzen und den Tag genießen. Sehr beliebt im Sommer sind die Schiffre-
staurants bzw. -bars am Fluss Aurajoki, der fast in der Stadtmitte liegt. Die 
Gegend am Fluss ist sehr idyllisch. 

Im  Sommer gibts auch einige Musikfestivals wie „Down By The Laituri“ und 
„Ruisrock“. Ruisrock dauert drei Tage und es treten jedes Jahr berühmte 
Bands aus vielen Ländern auf. Rammstein war auch schon ein paar Mal da. 
Wer auf Rockmusik und geile Stimmung steht, ist dort genau richtig. Wer 
eher so der „Rave“-Typ ist, für den ist das Konemetsä Festival mit DJs von 
morgens bis abends das richtige. Es findet in einem Wald ca. 50 km nord-
östlich von Turku statt und gibt es auch einen Campingplatz in der Nähe. 
In Turku gibt es natürlich auch ganz viele Inseln. Wer auf Sauna und Baden 
im Meerwasser steht, kann am Aurajoki mit einem Wasserbus die vielen 
Inseln erkunden. Am Fluss kann man auch Kanus mieten und damit los pad-
deln. Wer gerne in der Natur spaziert, kann mit dem Bus aus der Stadt nach  
Ruissalo fahren. Bäume soweit das Auge reicht und natürlich Meer ... 
 

Meine Stadt bei Nacht …
Es gibt viele Bars und Nachtclubs. Ich feiere gerne im 
„The Monkey“. Es gibt natürlich auch andere Clubs wie 
zum Beispiel Onnela, Marilyn, Kooma, Klubi und Apollo. 
In einigen Clubs spielen manchmal Livebands. Oft gibt es 
auch sogenannte „theme partys“. Nachts sind ziemlich 
viele Leute unterwegs, in Partylaune natürlich. Wer eher 
auf ruhigere Stimmung steht, der kann sich zu den Re-
staurantbooten am Flussufer begeben. Natürlich gibt es 
dort auch Musik.
 
Meine Stadt mit dem Rad … 
Es gibt Räder zu mieten, das Radwegnetz ist gut ausge-
baut. Man kann auch lange Strecken radeln, zum Beispiel 
nach Ruissalo, eine Insel im Schärenmeer vor Turku. Im 
Sommer sind sehr viele Leute mit dem Fahrrad unter-
wegs. Die Autofahrer geben immer gut auf Fahrradfahrer 
acht, da die manchmal auch auf der Straße fahren. 

BesucherInnen zeige ich als erstes …
Den Aurajoki Fluss. Die Gegend und das Feeling sind 
einfach idyllisch. Und es ist ein toller Platz, um Zeit zu 
verbringen.

Ein/e „typische/r“ BewohnerIn von Turku 
bewegt sich in der Stadt … 
Meistens fahren wir mit dem Bus, mit dem Fahrrad oder 
mit dem Auto. Eine U-Bahn gibt es in Turku nicht.

Ein/e „typische/r“ BewohnerIn von Turku ist …
In Turku gibt es allerlei Leute. Wir Finnen wirken allge-
mein oft reserviert, aber der größte Teil ist freundlich. 
Junge Menschen sind oft offener als alte. Am besten 
lernt man Leute in Bars oder Clubs kennen oder auf Ver-
anstaltungen.

Das Grünste am meiner Stadt ist … 
Am grünsten sind in Turku die Parks und die vielen Bäu-
me.

Wäre ich Bürgermeisterin, würde ich … 
… alles so lassen wie es ist!

Eine Fahrt mit der U-Bahn kostet … 
Eine U-Bahn gibt es nicht. Aber eine Fahrt mit dem Bus 
kostet E 2,50.

Samira Hinkkanen, 19 Jahre

Studentin

TurkuMein

INFO

TURKU liegt an der Südwestküste Finnlands und zwar 
an der Mündung des Flusses Aura in die Ostsee. Turku 
war einst die bedeutendste und bis Mitte des 19. 
Jahrhunderts auch die größte Stadt Finnlands. Heute 
hat Turku knapp 180.000 EinwohnerInnen und ist eine 
wichtige Kultur- und Universitätsstadt. Die Stadt ist 
zweisprachig und trägt daher neben dem finnischen 
„Turku“ auch den schwedischen Namen „Åbo“. 
2011 trägt Turku außerdem den Titel EUROPÄISCHE 
KULTURHAUPTSTADT und bietet im Rahmen der Kul-
turhauptstadt unzählige spannende Veranstaltungen 
und Events: www.turku2011.fi 
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